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LADS Fachwerkstatt 

„Gemeinsam gegen Rassismus und ethnische Diskriminierung: Perspektiven  

der Zusammenarbeit von Zivilgesellschaft und Verwaltung in Berlin“ 
 

25. September 2012, von 09:00 bis 17:30 Uhr 

Werkstatt der Kulturen,  Wissmannstraße 32, 12049 Berlin 
 

Die Bekämpfung von Rassismus ist ein wichtiges Anliegen des Berliner Senats. Die LADS ist im Themenfeld Antira-

ssismus in verschiedenen Bereichen aktiv. Sie vertritt Berlin in der Europäischen Städtekoalition gegen Rassismus 

und leitet das EU-Projekt „Europäische Städte gegen Rassismus- ECAR“. Sie koordiniert den Landesaktionsplan 

gegen Rassismus ebenso wie die Entwicklung eines Bezirksaktionsplans. Die Aktivitäten der LADS richten sich auf 

die Berliner Verwaltung, die es sich zur Aufgabe gemacht hat, Rassismus und ethnische Diskriminierung nachhaltig 

zu bekämpfen. Es gibt zahlreiche Handlungsfelder, in denen die Verwaltung Einfluss nehmen kann. Eine wichtige 

Zielsetzung ist die enge Zusammenarbeit mit zivilgesellschaftlichen Akteur_innen. Der Fachtag soll den Austausch 

und die Vernetzung von Zivilgesellschaft und Verwaltung vertiefen.  Bezogen auf sechs ausgewählte Themenfel-

der sollen gemeinsam Mechanismen von Rassismus und ethnischer Diskriminierung diskutiert und Perspektiven 
ihrer Bekämpfung  entwickelt werden.  
 

Programm:  
 

Tagesmoderation:  Nina Amin Abayazid  
 

09:00 - 09:30 Uhr  Anmeldung 
 

09:30 - 09:45 Uhr Eröffnung und Grußwort  

Eren Ünsal, Leiterin der Landesstelle für Gleichbehandlung – gegen Diskriminierung 

Barbara Loth, Staatssekretärin in der Senatsverwaltung für Arbeit, Integration und Frauen 
 

09:45 - 10:15 Uhr Vorstellung des Landesaktionsplans und des Bezirksaktionsplans gegen Rassismus und 

ethnische Diskriminierung in der Berliner Verwaltung 

 Bedarfslage - Entstehungsprozess – Perspektiven 

 Dr. Sonja Dudek und Stanislawa Paulus (Mitarbeiterinnen der LADS) 
  

10:15 - 11:00 Uhr Einführungsvortrag „Gemeinsam gegen Rassismus und ethnische Diskriminierung – Hand-

lungsfelder der Zusammenarbeit von Zivilgesellschaft und Verwaltung“ 

Serdar Yazar, Politik- und Sozialwissenschaftler, Diversity-Trainer   
 

11:00 - 11:30 Uhr Kaffeepause 
 

11:30 - 13:00 Uhr Workshops 1 bis 3 
 

WS 1:  Rassismuserfahrung in der Schule: Selfempowermentstrategien von Schüler_innen 

Moderation: Berrin Alpbek  ●  mit Beiträgen von:          

Toan Nguyen, Referent und Trainer der Bildungswerkstatt Migration und Gesellschaft 

Koray Yilmaz-Günay, Vorstand des  Migrationsrat Berlin Brandenburg 

Angela Touré, Schulleiterin der Bröndby-Oberschule in Lankwitz 
 

WS 2:  Sprache-Macht-Bilder: Rassismus in den Medien und Perspektiven  

einer diskriminierungsbewussten Sprache 

Moderation: Cem Dalaman  ●  mit Beiträgen von:          

Anke Zwink, Referentin im Büro der Integrationsbeauftragten Brandenburg,   

Ferda Ataman, Mitglied der Neuen deutschen Medienmacher 



 
 

 
 

ECAR - European cities against racism – Responsibilities of cities in counteracting racism sustainably: Das Projekt wird mit Unterstützung des 

Fundamental Rights and Citizenship Programms der Europäischen Union finanziert. Die Verantwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung 

tragen allein die Verfassenden; die Kommission haftet nicht für die Verwendung der enthaltenen Angaben. 

 
 

 

WS 3:  Rassismus und Diskriminierung machen krank: spezifische Bedarfe in der Gesundheitsversorgung und 

Handlungsmöglichkeiten  der Verwaltung  

Moderation:  Dr. Mehmet Alpbek ●  mit Beiträgen von:          

Eben Louw, Psychologischer Berater in der Psychologischen Beratung für Opfer rechtsextremer, antisemi-

tischer und rassistischer Gewalt 

Esin Erman, Psychologin, Gesundheitsamt Neukölln  
 

13:00 - 14:00 Uhr Mittagspause 
  

14:00 - 15:30 Uhr Workshops 4 bis 6 
 

WS 4:  Stimme erheben und Raum nehmen: Empowermentstrategien für Betroffene von Rassismus 

Moderation: Berrin Alpbek  ●  mit Beiträgen von:          
Doris Nahawandi, Geschäftsführung des Landesbeirates für Integrations- und Migrationsfragen sowie Pro-

jektleiterin Interkulturelle Öffnung der Berliner Verwaltung,  Büro des Beauftragten für Integration und  

Migration, Berlin 

Halil Can, Mitbegründer der Hakra Empowerment Initiative  

Nuran Yigit, Projektleiterin des Antidiskriminierungsnetzwerks Berlin des Türkischen Bund in Berlin-

Brandenburg 
 

WS 5:  Othello spielt nicht mehr mit: Ethnische Diskriminierung, Rassismus und Kulturbetrieb 

Moderation: Cem Dalaman  ●  mit Beiträgen von:          

Frau Dr. Halsdorfer, Referentin Grundsatzangelegenheiten, Senatskanzlei für Kulturelle Angelegenheiten  

Atif Hussein, Vertreter von Bühnenwatch 
 

WS 6:  Sie kontrollieren uns, weil wir Schwarz sind: Problemdimensionen des Ethnic Profiling   

Moderation: Dr. Mehmet Alpbek ●  mit Beiträgen von:          

Uwe Löher, Kriminalhauptkommissar und Leiter der Ansprechpartner für interkulturelle Aufgaben (AiA) 

der  Polizei Berlin 
Biplab Basu, Mitarbeiter von Reach Out, Opferberatung  u. Bildung gegen Rechtsextremismus, Rassismus 

und Antisemitismus 

Angelina Weinbender, Geschäftsleitung Migrationsrat Berlin Brandenburg 
 

15:30 - 16:00 Uhr  Kaffeepause 
 

16:00 - 17:30 Uhr Abschlusspodium:  

Dialog zwischen Verwaltung und Zivilgesellschaft – Themenfelder , Kontroversen und Kooperationen 
 

• Babara Loth, Staatssekretärin in der Senatsverwaltung für Arbeit, Integration und Frauen. 

• Christian Steiof, Leiter des Landeskriminalamtes 

• Angelina Weinbender, Geschäftsleitung des Migrationsrat Berlin Brandenburg 

• Carl Chung, Leiter des Mobilen Beratungsteams Ostkreuz 
 

17:30 Uhr  Ende der Veranstaltung  
 

 

 

 

Bitte benutzen Sie für Anmeldungen den beigefügten Anmeldebogen! 

 

 

 


